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2Ste eilt Slang entftanb. Qu ben Beborgug»
teften äftobetängen beg 18. lyatfrtjunbertg ge=
tförte in granfreidj ein Tang, beffen SKufi! ben
Stiel führte : „Les Sauvages clans les Indes ga-
lantes". äJtan langte ilEjn Bei Ipofe, in ben bor»
nehmen Qirïeln unb auf ben Satten beg SSotïeg.
Sie ©efcE)icl)te feiner ©ntftetjuwg ift eigenartig
intereffant. Ser ^omfxmift Sameau lieBte
SJtabemoifette ©allé, bie Berühmte 5ßrima=33at=
lerina Bon ber großen Oper. Sag fcljöne Stäb»
djeit itBte neßen ben fünften Terfifidforeg audf
bie ber SDÎufiï, ®ie fang unb fJpielte eBenfo fer=
tig tote gemütbolt. ©ineg Tageg ïam iïjr bie
Sbee, audf Jomßonieren gu trotten. >ie Bat i

it)ren StnBeter, itjr barin Unterricht git erteilen. |

Ser üerlieBte ®ontponift rief: „Sitfitg leister
alg bag, toit tonnen fofort Beginnen." ©t reichte
feiner @cf)önen eine jîabel unb ein Notenblatt
unb Bat fie, bie £inien regettog gu burdfftecfien.
(Sie tat toie % gelfetffen; alg fie. fertig toar,
natjm Nameau bag Statt, bertoanbdte bie Na=
bettödier in Noten, otine aud) nur eine gu än=
bern, BerBanb fie buret) Sogen unb Striae unb
fefjte bie ©djlitffel babor. Ser Sang, nadi beut
ficfj Batb gang ifktrig int Greife breite, toar fer=
tig. Sie Kenner rütjmen itfm „eine eigentüm»
licfj Jnïante SNelobie" nadj.

©in großer Seil ber Sorge Beftetft aug un»
Begrünbeter $urc£jt. $iltt).

ll
SflwElnn H

gesunder Art bestätigt sich durch
den zunehmenden Verbranch des

gesunden Schweizerfabrikates, 98
statt purem Bohnenkaffee :

Künzle's Spezial

HHL UIRfiO
Ladenp reise: Virgo0.70 n. 1.30. Sykos 0.5Ô. N.A.G.O., Ölten

Preis Fr. 1.50. Aerztlich
allgemein empfohlen.

jjJ Hafer
^Ke Weisses Pf

Allerbestes und nahrhaftestes Frühstück
unschätzbar für Kinder und Verdauungsschwache.

Von keiner Nachahmung erreicht.

F. A. Gailmann, Zürich l
Löwenstraße47 (b. Löwenplatz) Tel.Sein.81.67

Adresse genau beachten!

Beinleiden.
Leideil Sie selon lange an offenen Beinen, Krampfadern,

Beingeschwüren, schmerzhaften nnd entzündeten Wunden etc
dann machen Sie einen letzten Versuch mit

SIWÄLIN.
Wirkung überraschend, Tausende v. Zeugnissen. 1 Schachtel Fr. ?.50.
Umgehender Postversand. Dr. Franz Sidler, Willisau 7.

Gebrüder Ackermann «*1
I a La L_ a La mi 1/ n 4-i A M Eullinkil^k UlUIIO i'

Schöne ganz- u. halbwollene solide

Tuch-Fabrikation EütlebUCh
w* Verlangen sie u n « e r e M u s t e r i -p® Bei Einsendung von Wollsachen ermässigte Preise.

miBXffiiiiSS.,,
RENNWEG 55 TELEPHON: S ELNAU 3168

ZÜRICH
Schönheit und Frische Ihres Teint heben Sie durch Gebrauch der

KÖLNISCH WASSER

KÖLNISCH WASSER,

PRODUKTE 555
SEIFE, PUDER

Wie ein Tanz entstand. Zu den bevorzug-
testen Modetänzen des 18. Jahrhunderts ge-
hörte in Frankreich ein Tanz, dessen Musik den
Titel führte: ,,Uos Lauvagss clans los Inclss ga-
laàs". Man tanzte ihn bei Hofe, in den vor-
nehmen Zirkeln und auf den Bällen des Volkes.
Die Geschichte seiner Entstehung ist eigenartig
interessant. Der Komponist Rameau liebte
Mademoiselle Sallo, die berühmte Prima-Bal-
lerina von der großen Oper. Das schöne Mäd-
chen übte neben den Künsten Terpsichores auch
die der Musik. Sie sang und spielte ebenso ser-
tig wie gemütvoll. Eines Tages kam ihr die

Idee, auch komponieren zu wollen. Sie bat i

ihren Anbeter, ihr darin Unterricht zu erteilen. >

Der verliebte Komponist rief: „Nichts leichter
als das, wir können sofort beginnen." Er reichte
seiner Schönen eine Nadel und ein Notenblatt
und bat sie, die Linien regellos zu durchstechen.
Sie tat wie ihr geheißen; als sie fertig war,
nahm Rameau das Blatt, verwandelte die Na-
dellöcher in Noten, ohne auch nur eine zu än-
dern, verband sie durch Bogen und Striche und
setzte die Schlüssel davor. Der Tanz, nach dem
sich bald ganz Paris im Kreise drehte, war ser-
tig. Die Kenner rühmen ihm „eine eigentüm-
lich pikante Melodie" nach.

Ein großer Teil der Sorge besteht aus un-
begründeter Furcht. Hilty.
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tôcramonns
CfamiCcà - Seife

ist dießeste Tcifettc -Seife

|iîr aorte imfe JCautu.
wendend scaërieuTeifit.

S1HVC& §*.1.60
M.

Gegründet 1868 — Rämistraße 23

Wir vergüten bis auf weiteres für Geld- h
« 1

S" einlagen : SS
<=>

Auf Einlagehefte 4 */a %
„ Obligationen 5 und 57*®/«

je nach Laufzeit.

2)cr Äräf/ejpe/ider /«r Wapen,
Dar/n, B/wf m. Jfe/wn

7/. 3.75, je/îr norfe/toa/te Seppe///. 6.25 to den Spctoeten.
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Feines Briefpapier
für den tägl. Gebrauch

Papeterie und Buchbinderei

;e
Limmatquai 68-70 ZÜRICH

Älbrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Linthescherplatz (nächst Hauptbahnhof)

VVo//c/ecAe/7 S/eppc/ecAen
.F e Z w s Z e ZameZAaar/ZecZcew

Kinderwolldecken, sowie extra große für Doppelbetten
neu Überziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

Fciseriec/cen, ZïscZîdZecZce», SeZZsorZag'e«, BarcAenZZeZwZZZcAer, ForM^e, JFe7/>waren

Keramamì's

ist àbeste?oàià^ei^eà 2arte weiße Aiâtâ.
ààiel5càâ?àt.

1.60
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(-eßrunäet 1868 — Rânristrake 23

V^ir vergüten ì>is auk weiteres kür <^elü- îî
»! sivlâ^eo -

àk LîuìaAedette 4/s °/o

OdlîAaìîoneii s unâ s /z»/o
je nneki I^àuk^eit. --

Sei?l/Mei/ieàtî Masen,
Da/^m, Z/ut l/. àoe/?

7/. Z.75, je/?r oàMà S<Mâ 5.25 w à Kpo/^eà.
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WàV

seines Lrieipgpier
iür 6en tâZì. Oebrsuck!

f'apeìôl'ik unâ kuekkinllsi'sî

r
^ïmmstqusi SS 70

âldreQkt-SekIspker ^ <Dîe., Türiel»
am I,intüssolisrp1at^ (näoüst Hanptüaünüok)

^o//c/ec/<^/i ^e/i/ic/eàe/?
^eàs^e ^KM6//î«K7'^6e/cô77

kLinàsrvoliàsàsn, sovis sxtra ^roLs kür Voxpslbsttsn
nsn Übsr^isüsn von Ztsxpüsoksn, Ltsppàscksnsatin

àsecêôâôK, ?iâcâciôc/c6N, Sôtwc>i/aAê?î, à/ô/ìeTì^sàttîâôT', ^67/?^KiS7l
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